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Zitat von Schmidt

Wie bitte?

Er spricht offenbar von den dänischen Sozialdemokraten, die so rechts sind, dass die
Ultrarechten weniger auf Stimmenfang gehen können mit ihrem ewigen Migrationsthema.

Z.B. taz:

"Ein umstrittenes Beschäftigungspaket hat Dänemarks sozialdemokratische Ministerpräsidentin
Mette Frederiksen am Dienstag vorgestellt. Dort enthalten ist eine Arbeitspflicht speziell für
„nicht-westliche Einwandererfrauen“, wie Frederiksen es formulierte.

Eine für die Gesellschaft „nützliche Arbeit“ soll es sein, die gleichzeitig aber natürlich keine
regulären Jobs ersetzen soll, konkretisierte Arbeitsminister Peter Hummelgaard das Programm,
und nannte auch Beispiele: „Am Strand Zigarettenkippen oder Plastikabfall aufsammeln.“ Was
für eine Arbeit, sei eigentlich nicht so wichtig, „Hauptsache, sie kommen aus ihren Häusern
heraus.“"

Das mit dem Händeschütteln als Voraussetzung für Einbürgerung, wurde ja schon weiter oben
zitiert.

Christliche Flüchtlinge wurden aber durchaus willkommen geheißen, lediglich Moslems
benachteiligt man auf verschiedenste Weise.
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